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1. Amtliche Bekanntmachungen 
 

HINWEIS: 
In allen Sitzungen erfolgen gemäß § 42 Absatz 2 
Kommunalverfassung Tonaufzeichnungen zur Er-
leichterung der Niederschrift. Tonaufzeichnungen 
werden grundsätzlich nach der darauf folgenden 
Sitzung gelöscht. Datenschutzrechtliche Bestim-
mungen, insbesondere § 12 Absatz 2 Daten-
schutzgesetz Brandenburg, werden beachtet. 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

1.1. Einladung zur Sitzung des Ausschusses für  

1.1.1. Wirtschaft und Finanzen am 02.05.2017 
 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 

19.04.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 26. Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft 

und Finanzen, zu der ich Sie recht herzlich einla-
de, berufe ich ein zu: 
 

Dienstag, 02.05.2017, 18.30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Wahl Stellvertretung Ausschussvorsitz 
7. BV 400/2017 Wirtschaftsentwicklungs- und 

Wirtschaftsförderungskonzept 
8. BV 401/2017 Gründung einer kommunalen 

Wohnungsgesellschaft 
9. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

10. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 

11. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

12. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Mathias Papendieck 
Ausschussvorsitzender 
 

 

1.1.2. Bildung und Soziales am 03.05.2017 
 

Ausschuss für Bildung und Soziales 

19.04.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 22. Sitzung des Ausschusses für Bildung und 

Soziales, zu der ich Sie recht herzlich 
einlade, berufe ich ein zu: 
 

Mittwoch, 03.05.2017, 18.30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, Sit-

zungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorgese-
hen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der 

Niederschrift 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Wahl Stellvertretung Ausschussvorsitz 
7. BV 390/2017 Bebauungsplan 20/16 Berliner 

Straße-Nord, Vorentwurf 
8. BV 396/2017 Kommunale Kindertagesstätten 

Pusteblume und Löwenzahn - Änderungen der 
Liegenschaften 

9. Allianz gegen Demenz, Johanniter Unfallhilfe 
e.V., Frau Preuss (angefragt) 

10. Vorstellung ehrenamtliche Tätigkeit - 1. FC 
Schöneiche e.V., Herr Zabel 

11. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

12. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil 
der Niederschrift 

13. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

14. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Fritz R. Viertel 
Ausschussvorsitzender  
 

 

1.1.3. Ortsplanung am 04.05.2017 
 

Ausschuss für Ortsplanung 

19.04.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 27. Sitzung des Ausschusses für Ortsplanung, 
zu der ich Sie recht herzlich einlade, berufe ich ein 
zu: 
 

Donnerstag, 04.05.2017, 18.30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, Sit-

zungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorgese-
hen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
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3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Wahl Stellvertretung Ausschussvorsitz 
7. BV 364/2017 Bebauungsplan 19/15 „Wohn-

gebiet Warschauer-/Woltersdorfer Straße“, 
Abwägung 

8. BV 365/2017 Bebauungsplan 19/15 „Wohn-
gebiet Warschauer-/Woltersdorfer Straße“, 
Änderung des Geltungsbereiches, Ausle-
gungsbeschluss 2. Entwurf 

9. BV 390/2017 Bebauungsplan 20/16 Berliner 
Straße-Nord, Vorentwurf 

10. BV 395/2017 Richtlinie zur Durchführung 
von privat organisierten und finanzierten 
Straßenbaumaßnahmen 

11. BV 398/2017 Richtlinie zur Durchführung 
von privat finanzierten Unterhaltungsmaß-
nahmen für unbefestigte Anliegerstraßen 

12. BV 399/2017 Maßnahmenkonzeption für die 
Herstellung unbefestigter Erschließungs-/ 
Anliegerstraßen 

13. BV 401/2017 Gründung einer kommunalen 
Wohnungsgesellschaft 

14. Information INOEK 
15. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

16. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 

17. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

18. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Klaus-Dieter Raddatz 
Ausschussvorsitzender 
 

 

1.1.4. Wohnungswirtschaft am 08.05.2017 
 

Ausschuss für Wohnungswirtschaft 

19.04.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 22. Sitzung des Ausschusses für Woh-

nungswirtschaft, zu der ich Sie recht herzlich 
einlade, berufe ich ein zu: 
 

Montag, 08.05.2017, 18.30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorge-
sehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil 

der Niederschrift 
5. Einwohnerfragestunde 

6. Wahl Stellvertretung Ausschussvorsitz 
7. Benennung der Ausschussmitglieder Unter-

ausschuss kommunale Wohnungen 
8. BV 401/2017 Gründung einer kommunalen 

Wohnungsgesellschaft 
9. Einnahmen-Überschuss-Rechnung 2016 
10. Kommunalwohnungen - aktueller Kontostand 
11. Kommunalwohnungen - aktueller Leerstand 

objektbezogen 
12. Kommunalwohnungen - Anzahl WBS 
13. Vertragliche Regelungen bei Grundstücksver-

käufen zur Vermeidung von Spekulation 
14. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

15. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil 
der Niederschrift 

16. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

17. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Margit Meyer 
Ausschussvorsitzende 
 

 

1.1.5. Umwelt und Verkehr am 11.05.2017 
 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr 

19.04.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 28. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 

Verkehr, zu der ich Sie recht herzlich einlade, berufe 
ich ein zu: 
 

Donnerstag, 11.05.2017, 18.30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, Sit-

zungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung vorgese-
hen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
3. Abstimmung zur Tagesordnung 
4. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der 

Niederschrift 
5. Einwohnerfragestunde 
6. Wahl Stellvertretung Ausschussvorsitz 
7. BV 364/2017 Bebauungsplan 19/15 „Wohnge-

biet Warschauer-/Woltersdorfer Straße“, 
Abwägung 

8. BV 365/2017 Bebauungsplan 19/15 „Wohnge-
biet Warschauer-/Woltersdorfer Straße“, 
Änderung des Geltungsbereiches, Ausle-
gungsbeschluss 2. Entwurf 

9. BV 390/2017 Bebauungsplan 20/16 Berliner 
Straße-Nord, Vorentwurf 

10. BV 395/2017 Richtlinie zur Durchführung von 
privat organisierten und finanzierten 
Straßenbaumaßnahmen 
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11. BV 398/2017 Richtlinie zur Durchführung 
von privat finanzierten Unterhaltungsmaß-
nahmen für unbefestigte Anliegerstraßen 

12. BV 399/2017 Maßnahmenkonzeption für die 
Herstellung unbefestigter Erschließungs-/ 
Anliegerstraßen 

13. Brandenburgische Straße - wie weiter? 
14. Schulwegsicherung - Realisierung verkehrs-

technischer Maßnahmen 
15. Stärkung ÖPNV-Erschließung durch Anbin-

dung Gewerbegebiet B1 und S-Bahn Linie 5 
sowie Nachtverkehr 

16. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

17. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen 
Teil der Niederschrift 

18. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

19. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Stefan Brandes 
Ausschussvorsitzender 
 

 

1.2. Einladung zur Sitzung Hauptausschuss am 

09.05.2017 
 

Hauptausschuss 

19.04.2017 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
 

die 26. Sitzung des Hauptausschusses, zu der 
ich Sie recht herzlich einlade, berufe ich 
ein zu: 
 

Dienstag, 09.05.2017, 18.30 Uhr 
 

Sitzungsort: Rathaus Schöneiche bei Berlin, 

Sitzungssaal, Dorfaue 1 
 

Folgende Tagesordnung ist zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgesehen: 
 

1. Eröffnung der Sitzung 
 

ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

2. Feststellung der/des Altersvorsitzenden des 
Hauptausschusses und Übergabe der Lei-
tung bis zur Wahl des Vorsitzenden des 
Hauptausschusses 
Leitung durch den/die Altersvorsitzen-
de/n des Hauptausschusses 

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
4. Abstimmung zur Tagesordnung 
5. Bildung einer Wahlkommission 

6. Wahl der/des Vorsitzenden des Hauptaus-
schusses 
Leitung durch den/die Vorsitzende/n des 
Hauptausschusses 

7. Wahl der/des Stellvertreter/in des/der Vorsit-
zenden des Hauptausschusses 

8. Einwendungen gegen den öffentlichen Teil der 
Niederschrift 21.03.2017 und 30.03.2017 

9. Einwohnerfragestunde 
10. BV 364/2017 Bebauungsplan 19/15 „Wohnge-

biet Warschauer-/Woltersdorfer Straße“, 
Abwägung 

11. BV 365/2017 Bebauungsplan 19/15 „Wohnge-
biet Warschauer-/Woltersdorfer Straße“, 
Änderung des Geltungsbereiches, Ausle-
gungsbeschluss 2. Entwurf 

12. BV 390/2017 Bebauungsplan 20/16 Berliner 
Straße-Nord, Vorentwurf 

13. BV 395/2017 Richtlinie zur Durchführung von 
privat organisierten und finanzierten Straßen-
baumaßnahmen 

14. BV 396/2017 Kommunale Kindertagesstätten 
Pusteblume und Löwenzahn - Änderungen der 
Liegenschaften 

15. BV 398/2017 Richtlinie zur Durchführung von 
privat finanzierten Unterhaltungsmaßnahmen 
für unbefestigte Anliegerstraßen 

16. BV 399/2017 Maßnahmenkonzeption für die 
Herstellung unbefestigter Erschließungs-/ 
Anliegerstraßen 

17. BV 400/2017 Wirtschaftsentwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungskonzept 

18. BV 401/2017 Gründung einer kommunalen 
Wohnungsgesellschaft 

19. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 
Sitzung 

20. Sonstiges 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

21. Einwendungen gegen den nichtöffentlichen Teil 
der Niederschrift 21.03.2017 und 30.03.2017 

22. VERGABEN 
23. BV 393/2017 Grunderwerb Wohngebiet östlich 

der Jägerstraße, Genehmigung Notarvertrag 
24. BV 397/2017 Finanzsoftware (doppisch) für die 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin - Vergabe 
25. Rats- und Bürgerinformationssystem, Stellung-

nahme zum Beschluss 
26. Vergabeverfahren bei Planungsleistungen 
27. Beschlussfassung zur Veröffentlichung 
28. Hinweise zur Tagesordnung der nächsten 

Sitzung 
29. Sonstiges 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. Andreas Bachhoffer 
Ausschussvorsitzender

 

 

1.3. Sitzung des Hauptausschusses am 21.03.2017 – Veröffentlichung Beschlüsse 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Es werden folgende Beschlüsse des Hauptausschusses Schöneiche bei Berlin  

vom 21.03.2017 bekannt gegeben: 
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NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

23. BV 366/2017 Grundstücksveräußerung Karl-Marx-Straße 24, Genehmigung Notarvertrag 
 

Dem Grundstückskaufvertrag Urkunde Nr. 114/2017 der Notarin Renate Peinze über den Verkauf des 

Grundstücks Karl-Marx-Straße 24 (Gemarkung Schöneiche (B) Flur 9 Flurstück 124, Größe: 868 m²) 

wird zugestimmt. 

Anwesende Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Ergebnis 

6 5 0 1 ANGENOMMEN  

Beschluss Nr. HA 6./2017/059 
 

25. Beschlussfassung zur Veröffentlichung aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

Die Beschlussfassung zum TOP 23 wird veröffentlicht. 

Anwesende Ja-Stimmen Ergebnis 

6 einstimmig ANGENOMMEN  

Beschluss Nr. HA 6./2017/060 
 

Schöneiche bei Berlin, 29.03.2017 
 

gez. Ralf Steinbrück 
Bürgermeister     SIEGEL 
 

 

1.4. Sitzung des Hauptausschusses am 30.03.2017 – Veröffentlichung Beschlüsse 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Es werden folgende Beschlüsse des Hauptausschusses Schöneiche bei Berlin  

vom 30.03.2017 bekannt gegeben: 
 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

6. BV 356/2017 Neuschaffung von Kommunalwohnung, Bunzelweg 19 D,  

 Vergabe von Planungsleistungen TGA 
 

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin beauftragt das Planungsbüro Ing. Mohr GmbH,  

Berliner Straße 55, 15566 Schöneiche bei Berlin mit der Planung von Leistungen der Technischen 

Gebäudeausrüstung für die Neuschaffung von Kommunalwohnung, Bunzelweg 19 D in 15566 Schön-

eiche bei Berlin. 

Anwesende Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Ergebnis 

5 4 1 0 ANGENOMMEN  

Beschluss Nr. HA 6./2017/061 
 

7. Beschlussfassung zur Veröffentlichung  
 

Die Beschlussfassung zum TOP 6 wird veröffentlicht. 

Anwesende Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Ergebnis 

5 4 1 0 ANGENOMMEN  

Beschluss Nr. HA 6./2017/062 
 

Schöneiche bei Berlin, 31.03.2017 
 

Ralf Steinbrück 
Bürgermeister     SIEGEL 
 

 

1.5. Sitzung der Gemeindevertretung am 30.03.2017 – Veröffentlichung Beschlüsse 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Es werden folgende Beschlüsse der 27. Sitzung der Gemeindevertretung  

Schöneiche bei Berlin vom 30.03.2017 bekannt gegeben: 
 

ÖFFENTLICH 
 

26. BV 387/2017 Gremien - Wahl der/des 1. Stellvertretenden Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin wählt gemäß § 40 BbgKVerf 
 

Mathias Papendieck 
 

als 1. Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin. 
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Anwesende: Ja – Stimmen: Ergebnis: 

19 mehrheitlich ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/333 
 

27. BV 384/2017 Gremien - Neubildung Hauptausschuss, Neubesetzung Mitglieder und deren  

Stellvertreter  
 

1. Die Gemeindevertretung beschließt die Neubildung des Hauptausschusses. 
 

2. Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin benennt folgende Mitglieder der Gemeinde-  

 vertretung als ordentliche Mitglieder im Hauptausschuss: 
 

Fraktion BBS/FDP – Lutz Kumlehn / Klaus Raddatz 

Fraktion DIE LINKE – Beate Simmerl 

Fraktion NF/B90Grüne/FFW – Henry Kugelmann 

Fraktion SPD – Mathias Papendieck 

Fraktion CDU – Andreas Bachhoffer 
 

 und benennt folgende Mitglieder als stellvertretende Mitglieder im Hauptausschuss: 
 

Fraktion BBS/FDP – Martin Berlin / Margit Meyer 

Fraktion DIE LINKE – Dr. Artur Pech 

Fraktion NF/B90Grüne/FFW – Stefan Brandes 

Fraktion SPD – Hans-Joachim Hutfilz 

Fraktion CDU – Karin Griesche 
 

 Der hauptamtliche Bürgermeister ist stimmberechtigtes Mitglied des Hauptausschusses. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 17 0 2 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/334 
 

28. BV 385/2017 Gremien - Zugriff der Fraktionen auf Ausschüsse, Benennung der Ausschuss-

vorsitzenden 
 

Die Fraktion BBS/FDP 

nimmt Zugriff auf den Ausschuss für Ortsplanung (OPA) und benennt als  

Vorsitzenden des Ausschusses Klaus-Dieter Raddatz. 
 

Die Fraktion SPD 

nimmt Zugriff auf den Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) und benennt als  

Vorsitzenden des Ausschusses Mathias Papendieck 
 

Die Fraktion DIE LINKE 

nimmt Zugriff auf den Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) und benennt als  

Vorsitzenden des Ausschusses Fritz R. Viertel 
 

Die Fraktion NF/B90G/FFW 

nimmt Zugriff auf den Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) und benennt als  

Vorsitzenden des Ausschusses Stefan Brandes 
 

Die Fraktion BBS/FDP 

nimmt Zugriff auf den Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) und benennt als  

Vorsitzende des Ausschusses Margit Meyer 
 

Die Fraktion NF/B90G/FFW 

nimmt Zugriff auf den Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) und benennt als  

Vorsitzenden des Ausschusses Johannes Kirchner 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 17 0 2 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/335 
 

29. BV 386/2017 Gremien - Benennung Ausschussmitglieder und deren Stellvertreter 
 

Die Fraktion BBS/FDP benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder und Stellvertreter: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Klaus Raddatz / Klaus Kaiser 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Klaus Kaiser / Lutz Kumlehn 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Daniel Forster / Martin Berlin 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Martin Berlin / Klaus Raddatz 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) Margit Meyer / Klaus Kaiser 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Klaus Kaiser / Daniel Forster 
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Die Fraktion DIE LINKE benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder und Stellvertreter: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Beate Simmerl / Fritz R. Viertel 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA)    Beate Simmerl / Dr. Artur Pech 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Fritz R. Viertel / Beate Simmerl 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Gundula Teltewskaja / Fritz R. Viertel 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) Dr. Artur Pech / Fritz R. Viertel 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Dr. Artur Pech / Beate Simmerl 
 

Die Fraktion NF/Grüne/FFW benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder und Stellvertreter: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Henry Kugelmann / Stefan Brandes 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Johannes Kirchner / Bernd Spieler 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Bernd Spieler / Johannes Kirchner 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Stefan Brandes / Henry Kugelmann 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) Bernd Spieler / Johannes Kirchner 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Johannes Kirchner / Henry Kugelmann 
 

Die Fraktion SPD benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder und Stellvertreter: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Hans-Joachim Hutfilz / Mathias Papendieck 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Mathias Papendieck / Hans-Joachim Hutfilz 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Karin Müller / Mathias Papendieck 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Hans-Joachim Hutfilz / Karin Müller 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) Karin Müller / Mathias Papendieck 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Karin Müller / Mathias Papendieck  
 

Die Fraktion UBS benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder und Stellvertreter: 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen (FWA) Dr. Philip Zeschmann / Andreas Ritter 
Ausschuss für Umwelt und Verkehr (UVA) Andreas Ritter / Dr. Philip Zeschmann 
 

Die Fraktion CDU benennt für folgende Ausschüsse folgende Mitglieder und Stellvertreter: 
Ausschuss für Ortsplanung (OPA)  Andreas Bachhoffer / Karin Griesche 
Ausschuss für Bildung und Soziales (BSA) Karin Griesche / Andreas Bachhoffer 
Ausschuss für Wohnungswirtschaft (WWA) Andreas Bachhoffer / Karin Griesche 
Rechnungsprüfungsausschuss (RPA) Karin Griesche / Andreas Bachhoffer 
 

Die Ausschussmitglieder für Wohnungswirtschaft werden Mitglieder für den Unterausschuss kommu-

nale Wohnungen (KWA) benennen.  
 

Die Stellvertreter können sich gegenseitig vertreten. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 16 0 3 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/336 

 

12. BV 381/2017 Abberufung Mitglied Seniorenbeirat 
 

Frau Waltraud Zorn wird als Mitglied des Seniorenbeirates abberufen. Die Gemeindevertretung dankt 

Frau Zorn für ihr ehrenamtliches Engagement.  

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

18 16 0 2 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/337 

 

13. BV 382/2017 Berufung / Abberufung Mitglied Klimabeirat 
 

Herr Wolfgang Wittmer wird als Mitglied in den Klimabeirat berufen, Herr Rolf Wießner wird als Mit-

glied des Klimabeirates abberufen. 

Die Gemeindevertretung dankt Herrn Wießner für sein ehrenamtliches Engagement und heißt Herrn 

Wittmer herzlich Willkommen. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 18 0 1 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/338 
 

15. BV 374/2017 Beitrittsbeschluss zur Genehmigungsverfügung der Haushaltssatzung 2017 
 

Die Gemeindevertretung Schöneiche bei Berlin beschließt, der mit Bescheid des Landkreises Oder-

Spree vom 23. 02. 2017 erteilten Teilgenehmigung des in der Haushaltssatzung der Gemeinde Schön-

eiche bei Berlin für das Haushaltsjahr 2017 festgesetzten Gesamtbetrages der Kredite für 

Investitionen in Höhe von 173.500 € beizutreten. 
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Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 14 1 4 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/339 

 

16. BV 362/2017 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 08/09 "Aldi-Markt Berliner-/Woltersdorfer  

 Straße", 1. Änderung, Abwägung 
 

Die im Verfahren nach § 13a (2) Satz 1, Nr. 1 in Verbindung mit § 3 (2) und § 4 (2) BauGB abgegebenen 

Stellungnahmen hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin im Einzelnen ge-

prüft und abgestimmt. Das Ergebnis ist im Abwägungsprotokoll enthalten. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 15 1 3 ANGENOMMEN  

Beschluss - Nr.: 6./2017/340 

 

17. BV 363/2017 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 08/09 „Aldi-Markt Berliner-/Woltersdorfer  

 Straße“, 1. Änderung, Auslegungsbeschluss 2. Entwurf 
 

Der infolge der Abwägung überarbeitete Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 08/09 

„Aldi-Markt Berliner-/Woltersdorfer Straße“, 1. Änderung, bestehend aus Planzeichnung, Begründung 

in der Fassung des 2. Entwurfs vom 27.02.2017 wird zur erneuten Auslegung bestimmt. Die Begrün-

dung wird gebilligt. Die Öffentlichkeit und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

sind gem. § 4a (3) BauGB zu beteiligen. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 15 2 2 ANGENOMMEN  

Beschluss – Nr.: 6./2017/341 

 

20. BV 368/2017 Neuer Anlauf für eine weiterführende Schule  
 

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin wird sich in den nächsten Jahren weiterhin erfolgreich entwi-

ckeln. Es ist zu erwarten, dass durch Zuzug und Geburten der Platz an vorhandenen Schulen ab der 7. 

Jahrgangsstufe nicht mehr ausreichen wird. Aus diesem Grund begrüßt die Gemeindevertretung die 

Fortschreibung der Schulentwicklungskonzeption der Gemeinde. Der Bürgermeister wird beauftragt, 

gegenüber dem Landkreis Oder-Spree auf eine Berücksichtigung der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

als Standort einer weiterführenden Schule im Rahmen der kreislichen Schulentwicklungsplanung 

2017-2022 hinzuwirken. Über die Entwicklungen der Gespräche wird die Gemeindevertretung regel-

mäßig informiert. Die Gemeindevertretung bittet die Schöneicher Mitglieder des Kreistages Oder-

Spree, dieses Anliegen nach Kräften zu unterstützen. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 17 1 1 ANGENOMMEN  

Beschluss – Nr.: 6./2017/342 

 

21. BV 369/2017 Problemlösung für unsere Gehwege  
 

Die Gemeindevertretung beauftragt den Bürgermeister eine detaillierte qualitative Bestandsaufnahme 

Gehwege vornehmen zu lassen. 
 

Diese Übersicht ist der Gemeindevertretung bis zum 30.09.2017 vorzulegen, um Prioritäten für die 

Beseitigung von Gefahrenstellen festlegen zu können. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 9 5 5 ANGENOMMEN  

Beschluss – Nr.: 6./2017/343 

 

NICHTÖFFENTLICHER TEIL: 
 

33. BV 367/2017 Vereinsförderung 2017 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die Vereinsförderung für das Jahr 2017 gemäß beigefügter Tabel-

le. 

Anwesende: Ja – Stimmen: Nein – Stimmen: Enthaltung: Ergebnis: 

19 18 0 1 ANGENOMMEN  

Beschluss – Nr.: 6./2017/344 
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34. Beschlussfassung zur Veröffentlichung aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

Die Beschlüsse zum Tagesordnungspunkt 33 werden veröffentlicht  

Anwesende: Ja – Stimmen: Ergebnis: 

19 mehrheitlich ANGENOMMEN  

Beschluss – Nr.: 6./2017/345 

 

Schöneiche bei Berlin, 05.04.2017 
 

gez. Ralf Steinbrück 
Bürgermeister     SIEGEL 
 

 

1.6. Bekanntmachung der Einwohnermelde-

stelle über das Widerspruchsrecht gegen die 

Übermittlung von Meldedaten (§ 36 Abs. 2, § 

42 Abs. 3 S. 2 und § 50 Abs. 1 bis 3 des Bun-

desmeldegesetzes) 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

an das Bundesamt für das Personalmanagement 

der Bundeswehr 
 

Nach § 58b Soldatengesetz können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes 
sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, 
sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln 
die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c 
Absatz 1 Soldatengesetz jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsan-
gehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 
 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. gegenwärtige Anschrift. 

 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesell-

schaft, der nicht die meldepflichtige Person ange-

hört, sondern Familienangehörige der melde-

pflichtigen Person angehören. 
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft Familienangehörige, die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft angehören, darf die Meldebehörde 
gemäß § 42 Absatz 2 Bundesmeldegesetz von 
diesen Familienangehörigen folgende Daten übermit-
teln: 
 

1. Vor- und Familiennamen, 
2. Geburtsdatum und Geburtsort, 
3. Geschlecht, 
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen 

Religionsgesellschaft, 
5. derzeitige Anschriften, 
6. Auskunftssperren nach § 51 Bundesmeldege-

setz sowie 
7. Sterbedatum. 

 

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung ver-
hindert nicht die Übermittlung von Daten für Zwecke 
des Steuererhebungsrechts an die jeweilige öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese 
Zweckbindung wird dem Empfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

an Parteien, Wählergruppen im Zusammenhang 

mit Wahlen und Abstimmungen 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 Bun-
desmeldegesetz Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten 
Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 
Absatz 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz bezeichneten 
Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberech-
tigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Man-

datsträger, Presse oder Rundfunk 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
Auskunft aus dem Melderegister über Alters- oder 
Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde 
nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz Auskunft 
erteilen über 
 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. Doktorgrad, 
4. Anschrift sowie 
5. Datum und Art des Jubiläums. 
 

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 

an Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bun-
desmeldegesetz Adressbuchverlagen zu allen 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, 
Auskunft erteilen über 
 

1. Familienname, 
2. Vornamen, 
3. Doktorgrad und 
4. derzeitige Anschriften. 
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Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausga-
be von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in 
Buchform) verwendet werden. 
 

Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde schrift-
lich oder zur Niederschrift eingelegt werden. Ein 
Formblatt finden Sie auf der Homepage 
www.schoeneiche-bei-berlin.de unter „Formulare“ 
bzw. erhalten Sie im Rathaus in der Bürgerinfo oder 
in der Einwohnermeldestelle. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebe-
hörden, bei denen die betroffene Person gemeldet 
ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf. 
 

Sprechzeiten Meldestelle: 

Montag  09:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und  

13:00 bis 18:00 Uhr 

Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und  

13:00 bis 16:30 Uhr 

Zusätzlich Bürgerinfo:  

Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 

Freitag  09:00 bis 12:00 Uhr 
 
 

Schöneiche bei Berlin, 16.03.2017 
 

Ihre Einwohnermeldestelle 
 

 

1.7. Öffentliche Bekanntmachung - Anord-

nung der Aufstallung von Geflügel für 

Risikogebiete im Landkreis Oder-Spree  
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Der Landkreis Oder – Spree, Veterinär - und Le-
bensmittelüberwachungsamt, erlässt als zuständige 
Behörde folgende 
 

Tierseuchenallgemeinverfügung  
 

Klassische Geflügelpest 

Anordnung der Aufstallung von Geflügel für 

Risikogebiete im Landkreis Oder-Spree  
 

vom 20.03.2017 
 

Auf der Grundlage von 
 

- §§ 6 und 38 des Gesetzes zur Vorbeugung und 
Bekämpfung von Tierseuchen (Tiergesundheits-
gesetz – TierGesG) i. d. g. F. 

- § 1 Abs.1 und 4 und § 5 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tierseuchengesetzes  
(AGTierGesG) i. d. g. F. 

- Artikel 1 bis 11 der Entscheidung 2006/115/EG 
der Kommission vom 17.02.2006 mit Maßnah-
men zum Schutz gegen hoch pathogene Aviäre 
Influenza bei Wildvögeln (Abl. EU  Nr. L 48 S.28) 

- § 13 der Verordnung zum Schutz gegen die 
Geflügelpest (Geflügelpest -Verordnung) i. d. g. 
F.  

- § 4 und § 26 der  Verordnung zum Schutz gegen 
die Verschleppung von Tierseuchen im Viehver-
kehr (Viehverkehrsverordnung – ViehVerkV) i. d. 
g. F. 

- Verordnung über besondere Schutzmaßregeln in 
kleinen Geflügelhaltungen i. d. g. F. 

- Erlass des Ministeriums für Justiz, Europa und 
Verbraucherschutz vom 20.03.2017 - 
Anordnung der Aufstallung von Geflügel und 
weiterer Schutzmaßnahmen 

 

wird zum Schutz gegen die besondere Gefährdung 
der Geflügelbestände durch Tierseuchen 
Folgendes bekannt gegeben und verfügt: 
 

1. Die Aufstallungsanordnung für Geflügel auf der 
Grundlage des § 13 Abs. 1 der Geflügelpest - Ver-
ordnung und des § 38 Abs. 11 i. V. m. § 6 des 
Tiergesundheits-gesetzes und Pkt. 1 des Erlasses 
des MJEV vom 20.03.2017 wird im Landkreis Oder-
Spree für Risikogebiete nach Bewertung des jeweili-
gen Risikos getroffen, insbesondere nach Festlegung 
von Restriktionszonen infolge amtlicher Feststellung 
des Verdachtes und des Ausbruches der Klassischen 
Geflügelpest. 
 

Für alle übrigen Geflügelhaltungen wird die An-

ordnung der Stallpflicht mit Wirkung von dem auf 

die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tag 

aufgehoben ! 
 

Alle weiteren Anordnungen der Tierseuchenall-

gemeinverfügung vom 25.11.2016 gelten mit 

folgenden Veränderungen fort: 
 

2. Geflügelausstellungen, Geflügelmärkte und 

Veranstaltungen ähnlicher Art werden auf der 
Grundlage des § 4 Abs. 2 Viehverkehrsverordnung i. 
V. m. § 7 Abs. 6 Geflügelpest - Verordnung im ge-
samten Landkreis untersagt. Abweichend können 
regionale Veranstaltungen, bei denen ausschließlich 
Tauben ausgestellt werden, auf der Grundlage §4 der 
Viehverkehrsverordnung unter Einhaltung von Ne-
benbestimmungen, die im Einzelfall näher bestimmt 
werden, genehmigt werden ! 
 

3. Anzeige und Registrierung von Geflügelhaltun-

gen 
Für den gesamten Landkreis gilt gemäß § 26 der  
Verordnung zum Schutz gegen die Verschleppung 
von Tierseuchen im Viehverkehr (Viehverkehrsver-
ordnung - ViehVerkV)  
i. d. g. F.: 
 

Wer Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, 
Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten oder Gänse hält, 
hat dies der zuständigen Behörde (Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamt des Landkreises 
Oder-Spree) unter Angabe seines Namens, seiner 
Anschrift, der Anzahl der im Jahresdurchschnitt 
gehaltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres Stan-
dortes unverzüglich anzuzeigen.  
Auch die Haltung von in Gefangenschaft gehaltenen 
Vögeln anderer Arten ist dem Veterinär- und Le-
bensmittelüberwachungsamt des Landkreises Oder - 
Spree anzuzeigen.  
 

http://www.schoeneiche-bei-berlin.de/
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4. Haltung von Geflügel 
Zur Einhaltung von Biosicherheitsmaßnahmen zur 
Vermeidung der Ein- und Verschleppung von aviären 
Influenza A Virus hat jeder Geflügelhalter die Best-
immungen der §§ 2 und 3 der Verordnung über 
besondere Schutzmaßregeln in kleinen Geflügelhal-
tungen vom 18.11.2016 einzuhalten. 
 

Begründung:  
 

Mit Erlass vom 25.11.2016 wurde wegen der ange-
spannten Geflügelpestsituation eine flächendeckende 
Aufstallung des Geflügels im Land Brandenburg 
angeordnet. 
Nach einer zwischenzeitlich erfolgten Neubewertung 
der Seuchenlage unter Berücksichtigung der Risiko-
bewertung des Friedrich-Loeffler-Instituts ist weiterhin 
von einem Eintragsrisiko des Virus von der Wildvo-
gelpopulation in Hausgeflügelbestände auszugehen. 
Dennoch rechtfertigt die Beruhigung der Seuchenlage 
im Hausgeflügelbereich ohne Neuausbrüche im Land 
Brandenburg in den letzten vier Wochen, im Land-
kreis Oder-Spree bisher ohne Ausbrüche in 
Nutzgeflügelbeständen und im Wildvogelbereich mit 
rückläufigen Virusnachweisen sowohl im Bundesge-
biet als auch im Land Brandenburg, Maßnahmen zur 
Lockerung der landesweiten Aufstallung von Geflügel 
und den Übergang zu einer risikoorientierten und 
regional angepassten Aufstallung. 
 

Diese Tierseuchenallgemeinverfügung tritt mit dem 
auf die Bekanntmachung folgenden Tag in Kraft. 
Damit tritt die Tierseuchenallgemeinverfügung vom 
25.11.2016 außer Kraft. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats 
nach Zustellung Widerspruch beim Veterinär – und 
Lebensmittelüberwachungsamt des Landkreises 
Oder-Spree, Schneeberger Weg 40, 15848 Beeskow, 
schriftlich, in elektronischer Form oder zur Nieder-
schrift erhoben werden. Falls der Widerspruch in 
elektronischer Form eingelegt wird, ist das elektroni-
sche Dokument mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur im Sinne des Signaturgesetzes zu versehen. 
Er ist unter der E-Mail-Adresse vps@l-os.de einzu-
reichen. Bei der Verwendung der elektronischen 
Form sind besondere technische Rahmenbedingun-
gen zu beachten, die und www.l-os.de/vps  unter dem 
Menüpunkt Impressum abrufbar sind. 
 

Hinweis: 
 

Gemäß § 37 Tiergesundheitsgesetz  (TierGesG) hat 
die Anfechtung einer Anordnung, die auf eine 
Rechtsverordnung nach § 6 Abs. 1 TierGesG gestützt 
ist, keine aufschiebende Wirkung. 

Das Verwaltungsgericht Frankfurt (Oder), Logenstr. 
13, 15230 Frankfurt (Oder), kann auf Antrag die 
aufschiebende Wirkung des Widerspruchs gegen die 
Anordnungen ganz oder teilweise wiederherstellen. 
 

Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwiderhandlungen 
gegen diese Tierseuchenallgemein-Verfügung kön-
nen gemäß § 32 Abs. 2 Nr.4 Tiergesundheitsgesetz 
(TierGesG) als Ordnungswidrigkeit verfolgt und nach 

§ 32 Abs. 3 mit einer Geldbuße bis zu 30.000 € 
geahndet werden. 
 

Der vollständige Wortlaut der Allgemeinverfügung 
einschließlich der Begründung können im Veterinär- 
und Lebensmittelüberwachungsamt des Landkreises 
Oder- Spree, Schneeberger Weg 40, 15848 Beeskow 
eingesehen werden. 
 

Lindemann     
Landrat     20.03.2017 
 

 

1.8. Öffentliche Bekanntmachung der Verga-

beabsicht von Ingenieurleistungen für die 

Objektplanung-Verkehrsanlagen 
 

Auftraggeber:  
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
Der Bürgermeister 
Dorfaue 1 
15566 Schöneiche bei Berlin 
 

Ansprechpartner:   
Herr Wiese 
Telefon: 030 643304-127 
Fax: 030 643304-209 
E-Mail: wiese@schoeneiche-bei-berlin.de  
 

Planungsgegenstand 
 

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin beabsichtigt 
Planungsleistungen für den grundhaften Ausbau der 
Rehfelder Straße und einem Teilabschnitt der Tas-
dorfer Straße zu vergeben.  
 

Der wesentliche Umfang der Erschließungsmaßnah-
me besteht aus folgender Leistung: 
 

 Straßenbau einschl. Regenentwässerung 
 

Planungsleistungen 
 

Es ist beabsichtigt, die folgenden Leistungen zu 
vergeben: 
 

 Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 9 
HOAI entsprechend dem Leistungsbild Ver-
kehrsanlagen (§47 HOAI) 

 

 Besondere Leistungen der Örtlichen Bau-
überwachung entsprechend Anlage 13 der 
HOAI. 

 

Planungszeitraum 
 

Die Auftragserteilung erfolgt stufenweise. Zunächst 
werden dem Auftragnehmer die Grundleistungen der 
Leistungsphasen 1 und 2 der Grundleistungen über-
tragen. 
Es ist beabsichtigt, die weiteren Leistungen (Grund-
leistungen ab Leistungsphase 3) dann abzurufen, 
wenn die endgültige Vorplanung vorliegt und diese 
von der Gemeinde und ggf. anderen Stellen gebilligt 
wird. 
 

Leistungsphasen 1 bis 2             
Anfang Juni bis Ende August 2017 
 

mailto:vps@l-os.de
http://www.l-os.de/vps
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Leistungsphasen 3 bis 5             
September bis November 2017 
 

Leistungsphasen 6 bis 7             
Dezember 2017 bis Februar 2018 
 

Leistungsphase 8 und ÖBÜ       
März bis November 2018  
 

Angebote 
 

Leistungs- und Honorarangebote mit den unten 
aufgeführten Nachweisen sind bis einschl. 11.5.2017 
schriftlich und in Papierform zu richten an: 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
Bauamt 
Dorfaue 1 
15566 Schöneiche bei Berlin 
 

Angebotsformular, Aufgabenstellung, Vertragsbedin-
gungen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin unter dem Pfad Investitionen>> 
Ausschreibungen>> Ingenieurleistungen   
 

Nachweise 
 

 Nachweis der Berufshaftpflichtversicherung 

 Umsatz des Unternehmens bezogen auf die 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
re, in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 

 Referenzen der letzten 6 Geschäftsjahre, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind 

 Angaben zur Person oder zu den Personen, 
die die Leistung tatsächlich erbringen und de-
ren berufliche Qualifikation 

 Angaben zur technischen Ausstattung des 
Unternehmens einschl. der Hard- und Soft-
ware 

 Nachweis der Einhaltung der Mindestlohnre-
gelungen nach dem Brandenburgischen 
Vergabegesetz 

 

Schöneiche bei Berlin, 24.04.2017 
 

gez. Ralf Steinbrück 
Bürgermeister   SIEGEL 
 

 

Öffentliche Ausschreibungen  

der Gemeinde finden Sie im Internet auf der 

Homepage der Gemeinde unter 

www.schoeneiche-bei-berlin.de/ unter der 

Rubrik Investitionen / Ausschreibungen /  

Öffentliche Ausschreibungen  
 

Aktuell: Vergabeverfahren Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/A Sanierung MFH 

Friedrichshagener Str. 17 

 

 

ENDE DER AMTLICHEN 

BEKANNTMACHUNGEN 
 

 

2. Nichtamtliche Bekanntmachungen 
2.1. Veranstaltungen und Informationen 

2.1.1. Einladung zur 5. Planungswerkstatt 

zum Integrierten Ortsentwicklungskonzept 

(INOEK) Schöneiche bei Berlin mit Orts-

rundgängen am 27.04.2017 
 

Bei den vergangenen 4 thematischen Planungswerk-
stätten haben schon viele von Ihnen konstruktiv 
mitgewirkt. Dabei sind Orte herausgearbeitet worden, 
bei denen die Teilnehmenden die größten Hand-
lungsbedarfe sehen. Diese sollen nun im Rahmen 
der 5. Planungswerkstatt besichtigt werden. Dazu 
lade ich Sie wieder herzlich ein. 
 

Die 5. Planungswerkstatt findet 

am Donnerstag, 27.04.2017 

in der Zeit von 18.00 bis ca. 20.45 Uhr statt. 
 

Es werden drei Rundgänge mit unterschiedlichen 
Routen angeboten. Treffpunkt um 18.00 Uhr ist 
zunächst im Sitzungssaal des Rathauses Schönei-
che. Dort erfolgt auch die Anmeldung zu den 
Rundgängen. Folgende Rundgänge sind geplant: 
 

• Rundgang 1 „Gutsdorf/Ortseingangsbereich 

Neuenhagener Chaussee/Dorfstraße 

• Rundgang 2 „Ortszentrum“ 

• Rundgang 3 „ Grätzwalde“ (Bitte bringen Sie für 

den Rundgang Ihr Fahrrad mit!) 
 

Gegen 20.00 Uhr treffen die Teilnehmenden dann 
wieder im Rathaus ein. Nach einer kurzen Pause und 
einem kleinen Imbiss werden die Rundgänge noch 
einmal abschließend ausgewertet.  
 

Die Rundgänge finden bei jedem Wetter statt. Bitte 
denken Sie daran, sich festes Schuhwerk und ent-
sprechende Kleidung mitzubringen. Eingeladen sind 
wie immer alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sowie Aktive aus Schöneiche. Sie wohnen in einem 
Teil Schöneiches, der im Rahmen der Rundgänge 
besichtigt wird? Dann können Sie auch gerne indivi-
duell zu einzelnen Stationen kommen und Ihre 
Handlungsbedarfe und Ideen zur Diskussion stellen.  
 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Gemeinde Schöneiche bei Berlin: 
www.schoeneiche-bei-berlin.de 
 

Ich freue mich wieder auf Ihre aktive Teilnahme. 
 
Schöneiche bei Berlin, 20.04.2017 
 

Ralf Steinbrück 

Bürgermeister 
 

 

2.1.2. 13. Musikfest „Schöneiche singt und 

musiziert“ am 06.05.2017 
 

Die Waldgartenkulturgemeinde lädt wieder zum 
beliebten Musikfest ein: am 6. Mai werden 
von früh bis spät über 40 Konzerte zu erleben sein. 
Ein volles Programm liegt bereits öffentlich aus: an 
17 Veranstaltungsorten erklingt Musik unterschiedli-

http://www.schoeneiche-bei-berlin.de/
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cher Genres: Jazz, Blues, Pop, Bigband, Klassik, 
Lounge, Weltmusik vokal oder instrumental aufge-
führt. 
 

Der Veranstaltungsflyer ist größer als in den Vorjah-
ren und bietet neben dem umfangreichen Programm 
auch mehr Informationen: So ist eine Zeitschiene 
vorhanden, welche abbildet, welche Konzerte parallel 
oder nacheinander laufen. Außerdem wurden Infor-
mationen zu den einzelnen Bühnen zur besseren 
Orientierung für die Besucher mit aufgenommen. 
Die Internetseite für das Musikfest bietet zusätzliche 
Informationen zum Programm und zu den Veranstal-
tungsorten: www.musikfest-schoeneiche.de 
 

Ehrenamtlich redaktionell aufgebaut und mit Unter-
stützung der Schöneicher Bürgerstiftung wird diese 
eigenständige Homepage realisiert. Seien Sie ge-
spannt und lassen Sie sich von der musikalischen 
Vielfalt inspirieren, wenn Sie z.B. mit dem Fahrrad 
von Bühne zu Bühne unterwegs sind! Der Eintritt ist 
kostenfrei. Mit dem Kauf eines Sponsorenbändchens 
kann das Fest, welches durch vielseitiges ehrenamt-
liches Engagement getragen wird und nun unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermeister Ralf Steinbrück 
steht, unterstützt werden. 
 

Schöneiche bei Berlin, 07.04.2017 
 

Carola Grunwitz 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin / Stadtmarketing 
 

 

Schiedsstelle  

der Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
 

Die Schiedsstelle befindet sich in der KultOurka-

te, Dorfaue 5. Nutzen Sie bitte den Hintereingang. 
 

Die Sprechzeiten finden jeweils am 1. Dienstag im 
Monat von 19.00 bis 20.00 Uhr statt. In dieser Zeit ist 
die Schiedsstelle telefonisch unter der Rufnummer: 
(030) 6 49 88 68 zu erreichen. Außerdem kann auch 
folgende E-Mail-Adresse genutzt werden:  
Schiedsstelle@schoeneiche-bei-berlin.de  
 

Die Termine für das 1. Halbjahr 2017:  
 

2. Mai, 6. Juni 
 

 

Monatliche Ortsrundfahrten  

für das Jahr 2017 
 

Einmal monatlich von 9 Uhr bis 12 Uhr können Inte-
ressierte an einer Ortsrundfahrt mit Frau Dr. Nawroth, 
gegen einen Unkostenbeitrag in Höhe von 2 €, teil-
nehmen. 
 

Bei Interesse ist eine Anmeldung bei Frau Grunwitz 
Tel. 030 / 64 95 84 86 oder in der KultOurkate, Dorf-
aue 5 möglich. 

 

16.5., 13.6.,  

11.7., 15.8., 12.9., 10.10., 14.11. 
 

 

Information zur Versteigerung von Fundsachen 
 

Die nächste Versteigerung von Fundsachen, deren 
gesetzliche Aufbewahrungsfrist abgelaufen ist, findet 
am  
 

Donnerstag, dem 18. Mai 2017, ab 16:00 Uhr 
 

auf dem Parkplatz des Rathauses der Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin, Dorfaue 1 statt.  
 

Zur Versteigerung kommen hauptsächlich  
 

- 13 Fahrräder / Laufräder: 6 Damenräder, 3 Her-
renräder, 4 Kinderräder  
(Fahr- und Laufräder unterschiedlicher Hersteller, in 
verschiedenen Größen und Zuständen ) 

 

- 52 Druckerpatronen / Toner:  
(Hersteller: Epson, HP und Canon - verschiede 
Typen und Farben in Originalverpackung) 
 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
Fundräder nicht auf ihre Verkehrstauglichkeit geprüft 
wurden.  
 

Jede Haftung bei Mängeln wird ausgeschlossen.  
 

Ein Umtausch der erworbenen Gegenstände ist nicht 
möglich.  
 

Der Kaufpreis ist unmittelbar nach Zuschlag in bar zu 
entrichten.  
 

Schöneiche bei Berlin, 20.04.2017 
 

Ralf Steinbrück 
Bürgermeister 

 

 

Sommerschließzeiten Sporthallen 2017 
 

Die Zweifeldschulsporthalle „Lehrer-Paul-Bester-

Halle“ ist in den Sommerferien vom 24.07. bis 

20.08.2017 wegen Instandhaltungs-, Pflege- und 
Wartungsarbeiten, gemäß Benutzungsordnung, 
geschlossen.  
 

Die Zweifeldschulsporthalle „Lehrer-Paul-Bester-

Halle“ ist außerdem wegen der Einschulungsfeier 

der Grundschule 1 „Storchenschule“ vom 31.08. bis 

03.09.2017 geschlossen. 
 

Die Einfeldschulsporthalle Prager Straße ist 

in den Sommerferien vom 06.08. bis 03.09.2017  
wegen Instandhaltungs-, Pflege- und Wartungsarbei-
ten, gemäß Benutzungsordnung, geschlossen. 

 

 

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer für die 

Bundestagswahl am 24. September 2017 
 

Sehr geehrte Schöneicher Bürgerinnen und Bürger, 
 

für die Bundestagswahl 2017 sucht die Gemeinde 
Schöneiche bei Berlin ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer, die zum ordnungsgemäßen  Ablauf der Wah-
len beitragen. Aus diesem Grunde bitten wir um Ihre 
Mithilfe.  
Die Gemeinde benötigt insgesamt 76 Wahlhel-
fer/Wahlhelferinnen, die an dem Wahlsonntag von 
7:30 Uhr bis zum Auszählen der Stimmen in einem 

http://www.musikfest-schoeneiche.de/
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der neun Wahlbezirke sowie den Briefwahlbezirken 
tätig sind.  
 

Es ist erforderlich, dass in jedem Wahlbezirk mindes-
tens sieben Wahlhelfer/Wahlhelferinnen eingesetzt 
werden. Dieser Personenkreis bildet dann je einen 
Wahlvorstand. Der einzelne Wahlvorstand setzt sich 
aus einem/er Vorsitzenden, einem/er Stellvertreter/in, 
einem/er Schriftführer/in und einem/er stellv. Schrift-
führer/in, sowie drei weiteren Helfer/innen 
zusammen. Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie eine 
dieser genannten Positionen wahrnehmen wollen. 
Mitglieder im Wahlvorstand können nur wahlberech-
tigte Personen aus unserer Gemeinde sein. 
 

Die Wahlbezirke befinden sich: 
 

001 Kita „Unterm Regenbogen“, Lindenstraße 5 
002 Kita „Unterm Regenbogen“, Lindenstraße 5 
003 Grundschule I (Storchenschule), Dorfaue 19 
004 Grundschule I (Storchenschule), Dorfaue 19 
005 Sportplatzgebäude; Babickstraße 8 
006 Kita „Pusteblume“, Karl-Marx-Straße 2 
007 Grundschule II (Bürgelschule), Prager Straße 31 A 
008 Gemeindehaus, Rüdersdorfer Straße 65 
009 Grundschule II (Bürgelschule), Prager Straße 31 A 
 

010 Briefwahlbezirk, Rathaus, Dorfaue 1 
011 Briefwahlbezirk, Rathaus, Dorfaue 1 
 

Für die ganztägige Mitarbeit in einem Wahlvorstand 
wird ein Erfrischungsgeld von 50,00 € gezahlt. Au-
ßerdem werden Getränke und ein kleiner Imbiss zur 
Verfügung gestellt.  
Bitte melden sie sich bei Frau Döring, Hauptamt, 
telefonisch: 030/643304123 oder per E-Mail:  
doering@schoeneiche-bei-berlin.de. 
 

Für Ihre Unterstützung bedanke ich mich. 
 

Schöneiche bei Berlin, 20.04.2017 
 

i.V. Andrea Liske 
stellv. Bürgermeisterin 
 

 

2.1.3. Veranstaltungen und Beratung für 

Senioren 
 

Regelmäßige Angebote  
 

montags   

  9:30 bis 
10:30 Uhr 

Seniorensport Gemeindehaus 

13:00 bis 
15:30 Uhr 

Spielegruppe KultOurKate 

donnerstags   

10:00 bis 
11:30 Uhr 

Französisch Gemeindehaus 

14:00 bis 
15:30 Uhr 

Seniorenchor Gemeindehaus 

freitags   

  9:00 bis 
10:00 Uhr 

„Fit im Alter“ Sport  
für Senioren 

Gemeindehaus 

14:00 bis 
16:30 Uhr 

Skatrunde KultOurKate 

 

Weitere Seniorentreffen 

AWO – Fichtenau 

Mittwoch, 10.05., 14.06.  um 14:00 Uhr im Rathaus 

AWO-Kleinschönebeck 

Mittwoch, 26.04., 24.05. um 14:00 Uhr, KultOurKate  

Brandenburgischer Seniorenverband 

Montag, 08.05., 12.06. um 14:00 Uhr, Alte Mühle 

Klatschkaffee 

Freitag, 05.05.,02.06. um 14:00 Uhr, Heimathaus 

 

…und nicht nur für Senioren 

Literaturkreis „Von Buch zu Buch“ 

Donnerstag, 11.05., 15.06. von 16:00 – 18:00 Uhr, 
KultOurKate 

Schöneicher Schreibwerkstatt 

Freitag, 12.05., 09.06. um 18:30 Uhr, Heimathaus 

Tauschring 

Dienstag, 02.05., 06.06. um 18:00 Uhr, KultOurKate 

Veranstaltungsorte: 

Gemeindehaus „Helga Hahnemann“, Rüdersdorfer 
Straße 65, Raum 101 

Heimathaus, Dorfaue 8 

KultOurKate, Dorfaue 5, Veranstaltungsraum 

Rathaus, Dorfaue 1, Sitzungssaal 

Restaurant „Alte Mühle“, Brandenburgische Str. 122 
 

 

Sprechzeiten im SENIORENBÜRO 
 

KultOurKate, Dorfaue 5 - Eingang auf der Rück-

seite des Hauses - Zimmer 102 (Aufzug vorhanden) 
 

Das ehrenamtliche Seniorenbüro versteht sich als 
Anlaufpunkt für ältere Bürgerinnen und Bürger. Aktive 
SeniorInnen geben mit großem ehrenamtlichem 
Engagement Auskünfte zu speziellen Themen. Wün-
sche und Kritik werden aufgegriffen und viele Fragen 
geklärt, die sich für Seniorinnen und Senioren im 
täglichen Leben stellen. 
 

An folgenden Donnerstagen, jeweils von 10:00 – 

12:00 Uhr, werden Sie gern von Frau Dr. Renate 

Lisowski und Herrn Ulrich Rohde beraten. Im 
offenen Gespräch erhalten Sie Auskünfte zu Hilfen im 
Alltag sowie kompetente Hinweise zum Wohnen, zur 
Rente, zur Pflege, zu Demenz  oder auch zu Rechts-
fragen. 
 

Sprechtage 2017 - 2. Quartal 
 

4. und 18. Mai, 01. und 15. Juni 

 

Während der Sprechzeiten ist das SENIORENBÜRO 

unter Tel. 030 / 22 17 16 90 erreichbar. 
 

mailto:doering@schoeneiche-bei-berlin.de
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Sprechzeiten in der Gemeindeverwaltung  

–  Informationen für Senioren und Angehörige – 
 

Rathaus, Dorfaue 1, Zimmer 207, Ansprechpartne-
rin Frau Menz 
 

Die Gemeinde Schöneiche bei Berlin bietet allen 
Senioren auch bei der Bewältigung von Alltagsprob-
lemen Unterstützung an.  

Kommen Sie Dienstag von 9 bis 12 Uhr oder von 

13 bis 18 Uhr in die Sprechstunde ins Rathaus 
 

Telefon (030) 643 304 – 139 
E-Mail: senioreninfo@schoeneiche-bei-berlin.de 
 

Wir helfen Ihnen gern bei folgenden Fragen: 

❖ Wie finde ich Pflegedienste, Pflegeheim, usw.? 

❖ Ich bin allein, wer kann mir bei Antragstellungen 

helfen? 

❖ Wer berät mich im Pflegefall? 

❖ Wo finde ich Kleider- und Möbelkammern? 

❖ Wo finde ich Freizeitangebote?  
 

Seniorinnen und Senioren haben die Möglichkeit, sich 
über spezielle Fragen und Angebote zu informieren.  
 

Sie können Gespräche führen und für Sie wichtige 
Adressen, Telefonnummern und Namen von An-
sprechpartnern im sozialen Bereich erfahren. 
 

 

2.1.4. Beauftragter für Menschen mit  

Behinderungen – Erreichbarkeit 
 

Der Beauftragte für Menschen mit Behinderungen, 
Herr Wockenfuß, unterstützt und berät Sie auch 2017 
gern. Bitte vereinbaren Sie einen Termin. 
 

Kontakt:  
Beauftragter für Menschen mit Behinderungen,  
Herr Wockenfuß 
Gemeinde Schöneiche bei Berlin 
Dorfaue 1 
15566 Schöneiche bei Berlin 
 

Tel. 030 – 64 33 04 122 
E-Mail: behindertenbeauftragter@schoeneiche-bei-
berlin.de 
 

 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle in 

Schöneiche 
 

Kontakt über: 
Claudia Gebert, Diplomsozialpädagogin / Systemi-
sche Beraterin/Rendsburger Elterntrainerin 
 

Telefon: 030 / 221 70 114, E- Mail:  
Familien-Beratung@schoeneiche-bei-berlin.de 
 

Beratungszeiten:  
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und  
Donnerstag 15.30 - 18.00 Uhr 
 

Die Beratung erfolgt vertraulich und ist kostenfrei. 
Sie finden die Beratungsstelle in der Prager Straße 
23, in 15566 Schöneiche bei Berlin. 
 

2.2. Kinder- und Jugendzentrum, Prager Str. 

23, Tel. 030 / 64 95 329 
 

Öffnungszeiten 
 

Montag bis Donnerstag  13 Uhr bis 18 Uhr 
Freitag    13 Uhr bis 22 Uhr 
Samstag   16 Uhr bis 22 Uhr 
Hallenfußball am Samstag  14 Uhr bis 16 Uhr 
 

Regelmäßige Angebote 
 

montags 

14:30 bis 

18:00 Uhr 

SCHLAGZEUGUNTERRICHT 
der Musikschule Schöneiche 

dienstags 

14:00 bis 

16:00 Uhr 

14-tägig - KOCHEN & BACKEN 
(ein Ganztagsangebot für Grund-

schüler) 

15:00 bis 

19:00 Uhr 

SCHLAGZEUGUNTERRICHT 
der Musikschule Schöneiche 

mittwochs 

14:15 bis 

15:15 Uhr 

THEATERKURS (ein Ganztags-
angebot für Grundschüler) 

14:30 bis 

19:00 Uhr 

SCHLAGZEUGUNTERRICHT 
der Musikschule Schöneiche 

18:00 bis 

20:00 Uhr 

MATHE & PHYSIK – ZIRKEL 

(Bitte anmelden!) 

15:30 bis 

17:30 Uhr 

THEATERPROJEKT  

"Shakespeare für Kinder“ 

freitags 

13:00 bis 

16:00 Uhr 

HORT „Tausendfüßler“ 
zu Gast im KiJuZe (4.Klassen) 

sonnabends 

14:00 bis 

16:00 Uhr 

HALLENFUSSBALL 

(Sporthalle Prager Straße, bitte 

Turnschuhe mit heller Sohle 

mitbringen!) 
 

SOZIALRAUMTEAM Schöneiche bei Berlin 
 

 

2.3. Bericht des Bürgermeisters zur Sitzung 

der Gemeindevertretung am 30.3.2017 
 

Mit Stichtag 20.03.2017 sind in Schöneiche bei Berlin 
12.596 Einwohner mit Hauptwohnung gemeldet. 
 

Seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 
wurden 2 Grundstückskaufverträge abgeschlossen - 
Kaufpreis gesamt: 204.500 € und der Verkauf eines 
Erbbaugrundstückes - Kaufpreis: 89.395 €. Des 
Weiteren wurde eine Grünfläche im Rahmen des 
Bauvorhabens Neubau Kita Jägerstraße erworben. 
 

Mit dem SchöneicheBus wurden im Monat Februar 
182 Fahrten durchgeführt – davon 10 in die Nachbar-
gemeinden. Inzwischen liegt auch der entsprechend 
überarbeitete Flyer vor. Insgesamt bedeutet diese 
Dienstleistung einen Zugewinn für die Mobilität im 
Ort. 
 

Im Rahmen der Erarbeitung des integrierten Ortsent-
wicklungskonzeptes fand am 03.03.2017 die dritte 
Planungswerkstatt mit den Schwerpunktthemen 
Siedlungsentwicklung und Wohnen, Grün- und Frei-
flächen statt. Ca. 30 Bürger wirkten in zwei 
Arbeitsgruppen bei der Zusammenstellung der 

mailto:behindertenbeauftragter@schoeneiche-bei-berlin.de
mailto:behindertenbeauftragter@schoeneiche-bei-berlin.de
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Schwächen, Stärken und Ideen mit. Bei der vierten 
Planungswerkstatt am 24. März ging es um die 
Themen Bildung, Kultur sowie Gesundheit und sozia-
le Versorgung. Auch hier haben wieder etwas mehr 
als 30 Bürger aktiv mitgewirkt und sich eingebracht. 
Vielen Dank dafür! Die nächste Planungswerkstatt 
findet am Donnerstag, 27. April um 18 Uhr statt. 
Diese Planungswerkstatt soll für die Besichtigung von 
Stärken und Schwächen im Rahmen einer Ortsbege-
hung genutzt werden.  
 

Die Gemeindevertretung hat am 16.02.2017 be-
schlossen, den Bebauungsplan 21/17 „Wohngebiet 
Goethestraße 55 D, E, F, G“ aufzustellen. Planungs-
ziel ist die Schaffung der planungs- und 
erschließungsrechtlichen Voraussetzungen für Ein-
familien- und Doppelhäuser. Die Öffentlichkeit kann 
sich vom 27.03. bis 13.04.2017 über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Planung im Rathaus informie-
ren. 
 

In den vergangenen Wochen wurden 76 Bäume 
gepflanzt, davon 40 Eichen 4 verschiedener Sorten in 
der Tasdorfer Straße. Je 6 Bäume wurden in den 
Grünflächen Schillerpark und an der Straßenbahnhal-
testelle Grätzwalde gesetzt, die restlichen Bäume als 
Lückenpflanzungen an Straßen. 
 

Aus der Wohnungsverwaltung: Die Sanierung von 
zwei Wohnungen im kommunalen Wohngebäude 
Dorfstr. 16 ist abgeschlossen. Eine Wohnung ist seit 
1. März, die zweite Wohnung ab 1. April vermietet.  
Die Modernisierungsankündigungen für die geplanten 
Baumaßnahmen im kommunalen Wohngebäude 
Friedrichshagener Str. 71 wurden Ende Februar 
versandt. Die Mieter stimmen den Maßnahmen und 
auch der Mieterhöhung zu. Die Baugenehmigung 
liegt bereits seit November vor. Im April soll die 
Ausschreibung der Bauleistungen beginnen, im Juni 
die Bauarbeiten, die bis November abgeschlossen 
sein sollen. 
 

Für den Erweiterungsbau des Feuerwehrgebäudes 
teilte die ILB mit Schreiben vom 14.03. mit, dass die 
Gemeinde voraussichtlich eine Zuwendung in Höhe 
von 204.000 Euro erhält. Ein Förderbescheid liegt 
jedoch noch nicht vor. Die Gemeindeverwaltung hat 
bei der ILB einen Antrag auf Genehmigung eines 
vorzeitigen Maßnahmebeginns gestellt. 
 

In der Dorfaue erfolgen seit 20.03.2017 Mängelbesei-
tigungsarbeiten. Örtliche Schwerpunkte sind hierbei 
zunächst die Einmündung Stegeweg sowie die west-
liche Angerseite. In den Osterferien ist weiterhin der 
Austausch von mangelhaften Gehwegplatten insbe-
sondere im Bereich der Grundschule 1 vorgesehen. 
Weiterhin erforderlich sind Mängelbeseitigungsarbei-
ten im Bereich der Fahrbahn zwischen Grundschule 
1 und Stegeweg.  
 

Durch den Wasserverband Strausberg-Erkner erfolgt 
seit 10.03.2017 die Erneuerung von Trinkwasserlei-
tungen in Teilen des Heuwegs und der Forststraße. 
Im Rahmen dieser Maßnahme werden bei Bedarf 
auch die Hausanschlüsse erneuert. Die Arbeiten 
sollen zum 30.06.2017 abgeschlossen sein. 
 

Der Hinweis aus der letzten Sitzung bezüglich der 
Ampelschaltung am Knotenpunkt B1/Neuenhagener 

Chaussee wurde an den zuständigen Landesbetrieb 
Straßenwesen weitergeleitet. Vom Landesbetrieb 
wurde eine Prüfung von Verbesserungsmöglichkeiten 
zugesagt. 
 

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Baubetriebshofes 
lag in den letzten Wochen im Bereich von  Schnittar-
beiten an Bäumen und Sträuchern. Ein weiterer 
Schwerpunkt war die Reparatur von Straßenschäden 
besonders, immer wiederkehrend, in der Geschwis-
ter-Scholl-Str. und Brandenburgischen Str. Wie in 
jedem Jahr wurden auf dem Sportplatz die bewährten 
Pflegemaßnahmen auf den beiden Rasensportplät-
zen durchgeführt. In Zusammenarbeit mit einer 
Fremdfirma wurden die Plätze besandet, belüftet 
(aerifiziert) und abgeschleppt. 
 

Am 22. Februar hatte der Neuenhagener Bürgermeis-
ter seine Amtskollegen der Region sowie die 
jeweiligen Vorsitzen den der Gemeindevertretungen 
zu einer Beratung einer interkommunalen Sondie-
rungsrunde Hallenbad geladen. Einigkeit herrschte im 
Wesentlichen, dass in den Kommunen die Nachfrage 
nach einem Hallenbad vorhanden sei, dass ein 
solches Vorhaben für eine einzelne Kommune nicht 
zu stemmen ist und dass ein solches Vorhaben wenn 
dann nur interkommunal vorangebracht werden kann. 
Da die Haushalte aller Kommunen im Finanzpla-
nungszeitraum durch andere Aufgaben ausgelastet 
sind, war auch klar, dass man über mittel- bis lang-
fristige Projekte redet. Im Rahmen einer 
Machbarkeitsstudie sollen zunächst der konkrete 
Bedarf, geeignete Standorte, Kosten, Finanzierungs-
möglichkeiten und Betreibermodelle untersucht 
werden. Die Gemeinde Neuenhagen hat es über-
nommen, einen Kriterienkatalog für eine solche 
Machbarkeitsstudie zu erstellen. Dieser soll mit den 
beteiligten Kommunen abgestimmt werden, bevor die 
Gemeinde Neuenhagen dann ggf. eine Machbar-
keitsstudie beauftragt. 
 

Am 25. März fand der Schöneicher Frühjahrsputz von 
Gemeindeverwaltung und Gemeindevertretung statt. 
Auch die Ortsgruppe von Bündnis90/Die Grünen 
hatten zum Frühjahrsputz aufgerufen. Mehrere Ein-
satzorte konnten so gereinigt werden. An der Aktion 
haben sich auch wieder zahlreiche Bürger beteiligt. 
Vielen Dank dafür! Auch acht Mitarbeiter des Baube-
triebshofs waren mit im Einsatz. 
 

Der Bürgerhaushalt 2018 ist gestartet und befindet 
sich in der Sammeletappe. In dieser Phase können 
Schöneicher Bürgerinnen und Bürger bis zum 30. 
Juni 2017 Ihre Vorschläge zum Bürgerhaushalt 2018 
über das Vorschlagsformular im Internet, über die 
roten Briefkästen der AG Bürgerhaushalt oder über 
eine persönliche Abgabe bei der AG Bürgerhaushalt 
einbringen. Die Flyer mit dem integrierten Vor-
schlagsformular zum Bürgerhaushalt 2018 wurden 
diese Woche im Ort verteilt und finden Sie an den 
roten Briefkästen der AG Bürgerhaushalt. Die AG 
Bürgerhaushalt freut sich auch in diesem Jahr über 
viele einfallsreiche Vorschläge aus der Schöneicher 
Bevölkerung! 
 

In diesem Jahr begehen wir das 25-jährige Partner-
schaftsjubiläum mit unserer polnischen Partner-
gemeinde Lubniewice. Dieses Jubiläum soll zum 
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einen im Rahmen des Wislocka-Festivals in Lubnie-
wice vom 06.07.- 09.07.2017 begangen werden. 
Dazu sind 10 Personen aus Schöneiche am 
06.07.2017 in die Sitzung des Stadtrates eingeladen. 
Ich würde mich freuen, wenn viele Mitglieder der 
Gemeindevertretung mitkommen. 
Wir werden das Jubiläum außerdem gemeinsam mit 
polnischen Gästen in Schöneiche beim traditionellen 
Picknick am 25.08.2017 begehen. Gegenwärtig 
laufen dazu die Absprachen mit unseren polnischen  
Partnern. 
 

Die Schöneicher Heimatfreunde laden am kommen-
den Wochenende zum Ostermarkt in den 
Raufutterspeicher ein. 
 

Am 05.04. 2017 findet im Rathaus Woltersdorf der 3. 
Runde Tisch zum Thema „Dialog Demenz“ der 
lokalen Allianz für Menschen mit Demenz statt. Der 1. 
Runde Tisch fand in Schöneiche statt.  
 

Am 8.4. findet der Verschenke- und Pflanzenmarkt in 
der Kulturgießerei und im Raufutterspeicher statt - ein 
Gemeinschaftsprojekt der Kunst- und Kulturinitiative 
Schöneiche e.V. und der Schöneicher Heimatfreunde 
Verein für Heimat- und Denkmalpflege e.V.  
 

Die Vorbereitungen zum Musikfest am 06.05.2017 
sind in vollem Gange. Seit langem wieder dabei sein 
werden der Grätzhof und das Theresienheim, erst-
malig als Bühne beim Musikfest wird das Atrium im 
Rathaus in Erscheinung treten: Hier wird es in Beglei-
tung von 2 Chören und versierten Chorleitern ein 
Mitsingkonzert geben. Die musikalische Eröffnung 
des Musikfestes ist 11 Uhr in der Idylle des Gartens 
der Manufaktur von Blythen. Von 10 bis 14 Uhr gibt 
es Musik für und von Kindern für große und kleine 
Leute in den Kitas Pusteblume, Löwenzahn und Am 
Storchenturm. Von 13 bis 20 Uhr gibt es Musik an 
vielen Orten, um 20 Uhr beginnt die Jugendrock-
Nacht in der Kulturgießerei. 
 

Schöneiche bei Berlin, 30.03.2017 
 

Ralf Steinbrück 

Bürgermeister 
 

 

2.4.Termine der gemeindlichen Gremien  
 

Sitzungstermine 1. Halbjahr 2017 

Ausschuss für Ortsplanung:  
04.05., 26.06. 

Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen:  
02.05., 27.06. 

Ausschuss für Bildung und Soziales:  
03.05., 28.06. 

Ausschuss für Umwelt und Verkehr:  

11.05., 29.06. 

Ausschuss für Wohnungswirtschaft:  
08.05., 03.07. 

Unterausschuss für kommunale Wohnungen:  
18.05., 15.06.  

Hauptausschuss:  
09.05., 04.07. 

Gemeindevertretung  
17.05., 12.07. 

Alle Sitzungen sind öffentlich und finden, soweit nicht 
anders bekannt gegeben um 18:30 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Dorfaue 1, statt.  
 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN ! 

Bitte beachten Sie die Informationen  

in den Bekanntmachungskästen  

und auf der Homepage der Gemeinde! 
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Notrufe 

Polizei  

Tel. 110 

Polizeiwache Erkner  

Tel. 033 62 / 79 00 

Feuerwehr  

Tel. 112 

Kreisleitstelle für Rettungsdienst, Brandschutz  

Tel. 0335 / 565 37 37 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. 116 117 

Störungsstelle Telekom  

Tel. 0800 / 330 20 00 

Energieversorgung E.ON e.dis AG  

Tel. 033 42 / 244 90 

Störungshotline  

Tel. 0180 / 115 55 33 

EWE Störungshotline Erdgasversorgung  

Tel. 0800 / 0500 505 

EWE Störungshotline Wärmeversorgung  

Tel. 01801/ 393 201 

Wasserverband Strausberg Erkner  

Tel. 033 41 / 343-111 
 

Das nächste Amtsblatt  

für die Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

erscheint voraussichtlich am 20.06.2017 
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2.5. Einladung zur Kranzniederlegung Gedenktag 8. Mai 1945 
 

Gemeinde Schöneiche bei Berlin 

 

 

 

Gemeinsam erinnern 

Gemeinsam gedenken 
 

Gedenktag 

Kriegsende 8. Mai 1945 

Befreiung vom Faschismus 

 
Wir bitten um Ihre Teilnahme an der gemeinsamen  

 

Kranzniederlegung 
Montag, 8. Mai 2017, 17:30 Uhr 

 
Gedenkstätte Platz des 8. Mai 1945  

(Geschwister-Scholl-Straße) 
 

 

 

 

  

Ralf Steinbrück 

Bürgermeister 

Dr. Erich Lorenzen 

Vorsitzender der Gemeindevertretung 

 

 

Schöneiche bei Berlin, April 2017 
 

 

ENDE DER NICHTAMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN 
 

 

 



Seite 19 Amtsblatt Nr. 1 für die Gemeinde Schöneiche bei Berlin – 18.01.2016 

 
 


